
Sehr geehrte Damen und Herren, 

betreffend die Begutachtung der „Dienstrechts-Novelle 2013 – Pädagogischer Dienst“ möchte 

ich folgende Stellungnahme abgeben: Ich stimme der Dienstrechts-Novelle nicht zu! 

Als vor dem Abschluss des Lehramtsstudiums stehender ordentlicher Studierender und seit 

September 2013 an einer AHS unterrichtender Lehrer muss ich mit Schrecken feststellen, dass 

ich aller Voraussicht nach von der „Zwangsumstellung“ auf das neue Lehrerdienstrecht mit 

Schuljahr 2019/2020 betroffen sein werde. Es bietet sich mir nun folgendes Bild: Als jemand, 

der nach „altem Schema“ studiert hat, werde ich nach „neuem Schema“ angestellt und 

entlohnt werden. Ich hege nunmehr große Zweifel an meiner Berufswahl, da ich mich durch 

das neue Dienstrecht im Vergleich zu bereits seit Jahren unterrichtenden Kolleg/innen stark 

benachteiligt sehe. Die Aussicht auf einen solchen „Zwei-Klassen-Zustand“ kann und will ich 

nicht hinnehmen! 

Hochachtungsvoll 

David Schlögel 
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